
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.12.2022 (13:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TG Mittel-Gründau II : TV 1892 Hailer 
Freitag, 02.12.2022, 20:30 Uhr

TV 1892 Hailer spielt unentschieden bei der TG Mittel-
Gründau II in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 entführten die Gäste des TV
1892 Hailer in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf bei der TG
Mittel-Gründau II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 33:31. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Lauber / Schreiber. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von der TG Mittel-
Gründau II um die Nummer 1 Thomas Bauer nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Roth / Woyciechowski hatten gegen Dorn / Rother bei ihrem
3:0 keine Schwierigkeiten. Das folgende Doppel zwischen Bauer / Wögler und Lauber / Schreiber
endete dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Beim 3:1-Erfolg von
Goll / Ruth gegen West / Roman ging nur Satz 1 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dagegen
Thomas Bauer bei seiner Niederlage gegen Dennis Schreiber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Stefan Wögler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wilfried Lauber verlor.
Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Lange umkämpft war im Anschluss das Match
zwischen Daniel Roth und Markus Rother, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 6:11, 11:9, 11:9, 10:12
durchsetzte und Roth seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Florian Woyciechowski kam mit der Spielweise von Uwe Dorn am Tisch hingegen
gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Nur einen Satz verlor Alexander Goll bei seinem Sieg gegen Marco Roman und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Andreas Ruth die Partie gegen Steven West noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG
Mittel-Gründau II und des TV 1892 Hailer. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Thomas
Bauer das Spiel gegen Wilfried Lauber noch aus der Hand und verlor mit 11:3, 1:11, 2:11, 6:11.
Unglücklich war Stefan Wögler in der Begegnung gegen Dennis Schreiber, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Daniel Roth das Spiel mit 1:3 gegen Uwe Dorn abgab und eine Niederlage kassierte.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 5:7. Nicht einen Satzgewinn überließ Florian Woyciechowski seinem Gegner Markus Rother
beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Keinen guten
Verlauf schien die Begegnung für Alexander Goll gegen Steven West nach Verlust der ersten beiden
Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Alexander Goll
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was eine Wendung
des Spiels! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Goll mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Mit 11:4, 12:14, 14:12, 13:11 gewann danach
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Andreas Ruth gegen Marco Roman und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen hingegen Roth und Woyciechowski bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Lauber und Schreiber ab dem Start. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Ein Punkt
für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat die TG Mittel-Gründau II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.12.2022
gegen die SG Bruchköbel 1868 IV an. Für den TV 1892 Hailer steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1890 Meerholz II am 06.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 7:9 geht.

 Statistik:
 TG Mittel-Gründau II

Doppel: Roth / Woyciechowski 1:1, Bauer / Wögler 0:1, Goll / Ruth 1:0 
Einzel: T. Bauer 0:2, S. Wögler 0:2, D. Roth 0:2, F. Woyciechowski 2:0, A. Goll 2:0, A. Ruth 2:0 

 TV 1892 Hailer
Doppel: Lauber / Schreiber 2:0, Dorn / Rother 0:1, West / Roman 0:1 
Einzel: W. Lauber 2:0, D. Schreiber 2:0, U. Dorn 1:1, M. Rother 1:1, S. West 0:2, M. Roman 0:2


